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Neu im Rathaus-Team...
… ist seit Jahresbeginn Bianca Nickl. 
Sie hat bis zuletzt als medizinische Fachangestellte gearbei-
tet und ist im Gemeindebereich vor allem durch ihre Tätigkeit 
als Berichterstatterin für die Deggendorfer Zeitung bekannt. 
Die gebürtige Gemeindebürgerin aus Loh freut sich über ih-
ren beruflichen Neustart und auf ihre zukünftigen Aufga-
ben. Frau Nickl unterstützt ihre Kolleginnen vor allem im 
Einwohnermeldeamt, Passamt, Bauamt und Ordnungsamt. 

Das gesamte Rathaus-Team wünscht ihr einen guten Start und 
freut sich sehr auf die Zusammenarbeit.

			                                          Text/Foto: Bianca Eder

Liebe Leserinnen und Leser unseres „Gmoabladls“

Eintrag ins Goldene Buch der Gemeinde Auerbach

Die Gemeinde Auerbach ist stolz auf seinen neuen Deutschen Eis-
stockschützen-Meister Michael Adamek. Er gewann für alle über-
raschend bei seinem Debüt Anfang Januar die Deutsche Meister-
schaft in der Altersklasse U19 im Eisstock-Weitschießen in Buchbach.  
Aufgrund dieses herausragenden sportlichen Erfolges hatte der 18-jäh-
rige die Ehre, sich in das Goldene Buch der Gemeinde einzutragen. 
Bürgermeister Gerhard Weber und 2. Bürgermeister Christoph Spann 
gratulierten ihm im Rahmen des Neujahrsempfanges (siehe Seite 4).  
Der Eisstockschütze vom EC Schachten Auerbach e.V. gilt als absoluter 
„Überflieger“. Seit September hat er alle Turniere gewonnen. Damit nicht 
genug – weiter geht es für den Ausnahmeathleten zu den Europa- und 
Weltmeisterschaften in die Steiermark. 

Ich wünsche Ihnen ein gesundes neues Jahr im Namen des gesamten Rathaus-Teams,  
Ihr Bürgermeister Gerhard Weber.

Bauhofmitarbeiter in Ruhestand verabschiedet
Franz Preis war von 01. April 2010  bis 31. Dezember 2024 im Bauhof 
der Gemeinde beschäftigt. Er sorgte als „Gemeindegärtner“ für ein an-
sprechendes, gepflegtes Erscheinungsbild aller  gemeindlichen Grünflä-
chen und Blumenbeete. Durch seinen grünen Daumen und sein  Wis-
sen  wurde er mit der Pflege der Spielplätze, Friedhöfe und auch der 
größeren Gehölze beauftragt. Verabschiedet wurde er in gemütlicher 
Runde von Bürgermeister Gerhard Weber und seinen Bauhof-Kollegen.  

Wir wünschen ihm viel Gesundheit, Zufriedenheit und unzählige                   
schöne Ereignisse in seinem wohlverdienten Ruhestand.Text/Foto: Bianca Nickl

Text/Foto: Bianca Nickl
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Neujahrsempfang

Dass sich eine Gemeinde nicht nur „als die Sum-
me der Menschen, der privaten und öffentlichen 
Gebäude, Straßen und Infrastruktureinrichtun-
gen“ definiert, ist Bürgermeister Gerhard Weber 
sehr wohl bewusst. „Es ist in erster Linie der bür-
gerschaftliche Geist, der die Atmosphäre bestimmt. 
Das alles prägt den „Wohlfühlfaktor“, und ist ein 
wichtiger Baustein für die Identifikation der Bürge-
rinnen und Bürger mit „ihrer“ Gemeinde, mit ihrer 
Heimat“, betonte er zu Beginn der Veranstaltung.  
Weber: “Vereine sind für diesen Zusammenhalt un-
entbehrlich. Vereine sind der beste Garant für ein 
lebendiges Gemeinschaftsleben. Und sie sind ein 
wichtiges, belebendes Element im Geschehen vor 
Ort. Deshalb kann sich Auerbach über ein reichhal-
tiges Vereinsleben glücklich schätzen. Ohne Vereine 
wäre die Kommune um vieles ärmer.“ Vereinsarbeit 
ist für ihn viel mehr. Sie ist nicht zuletzt ein Mus-
terbeispiel für Eigenverantwortung und damit ge-
wissermaßen auch ein „demokratisches Versuchs-

labor“, in dem Verantwortungsbewusstsein und 
soziales Verhalten eingeübt werden kann. „Gerade 
in der heutigen Zeit, in der Verantwortung – oft-
mals auch Verantwortung für sich selbst – gerne 
weit weggeschoben wird, ist dies sehr zu begrüßen.“
Der Rathaussaal war bis auf den letzten Platz be-
legt, Gemeinderäte, stellvertretende Bürgermeis-
ter, Rathausmitarbeiter zeigten ihre Verbunden-
heit. Für eine gelungene musikalische Umrahmung 
sorgte Svenja Klein als Gesangssolistin mit Gitarre.

Da, obwohl die Gemeinde die Vereine tatkräftig 
unterstützt, finanziell nicht alle Wünsche unter-
stützt werden können, sind aber auch Sponsoren, 
meist in Form von ortsansässigen Firmen, beson-
ders wichtig. Beispielhaft dankte er hier der Firma 
Weber-Bau aus Engolling, die für unzählige Ver-
eine während des ganzen Jahres ein offenes Ohr 
und insbesondere einen offenen Geldbeutel hat.

Die Vereine sind unverzichtbar im gelungenen Zusammenleben innerhalb einer Gemeinde. Was 
sie, und insbesondere ihre Verantwortlichen, im Laufe eines ganzen Jahres leisten ist unbezahlbar.
Erstmalig hat Bürgermeister Gerhard Weber eine Abordnung aller Vereine in den Sit-
zungssaal des Rathauses eingeladen und überreichte den Geehrten eine Urkun-
de und ein Geschenk. Kontinuierlich soll dieser Ehrenabend fortgesetzt werden. 

Diese Ehre wurde der Frauengemeinschaft Auer-
bach e.V. zuteil. In unnachahmbarer Weise werkeln, 
basteln, backen und kochen die fleißigen Damen 
der Gemeinschaft über das ganze Jahr hinweg. Mit 
ihren Einnahmen unterstützen sie die verschie-
densten sozialen Einrichtungen in der Gemein-
de, im Landkreis, aber auch darüber hinaus. An-
hand einer Bilderpräsentation hatte Vorsitzende 
Christine Stangl die Ehre das Wirken der emsigen 

Damen über das ganze Jahr hinaus vorzustellen.  
Es gibt kaum ein Fest im Jahreskreis, an dem die Da-
men nicht für die passende Dekoration in der Kir-
che, in den Haushalten und auch in Form der Os-
terkrone am Dorfbrunnen sorgen. Zudem sind sie 
seit Jahrzehnten engagiert beim Ferienprogramm 
und bei Pfarr- und Gemeindeterminen. Stellver-
tretend für 128 Mitglieder bekamen die Damen der 
Vorstandschaft ein kleines Geschenk überreicht.

Verein des Jahres

Bild: Die Geehrten mit Bürgermeister Gerhard We-
ber (sitzend Mitte). (v. li.) Sylvia Berger, Elsa Baier, 
Christine Leitl, Hans Weiderer und Christian Peter-
lik. (stehend v. li.) der „Verein des Jahres“, die Vor-
standschaft der Frauengemeinschaft Auerbach mit 
Claudia Weiß, Andrea Weber, Christine Stangl, (Mi-
chael Adamek, Deutscher Meister U19 im Eisstock-
Weitschießen), Rosmarie Seeböck, Brigitte Kribitz-
neck, Christine Laschinger und Gertraud Weber.
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Christine Leitl wurde ausgezeichnet für 24 Jah-
re Schatzmeisterin des EC Schachten Auerbach e.V. 
Neben dieser gewissenhaften Tätigkeit hat sie den 
Eisstock-Verein auch sportlich geprägt und ist eine 
der sportlich erfolgreichsten Personen der Gemeinde.  
Mit ihrem verantwortungsvollsten Posten als Sport-
wartin der Damen von 1990 bis 2000, trat sie mit der 
Damenmannschaft von 2002 bis 2020 in der Bundesli-

ga an, nahm an einer Europameisterschaft teil, wurde 
mit ihrer Mannschaft 2013 Deutsche Pokalsiegerin Ü 
50 und qualifizierte sich zur deutschen Meisterschaft.
Sportlicher Ehrgeiz und Erfolg, gepaart mit dem 
Wissen, dass der Verein mehr als Stockschießen ist, 
machte sie sich und ist auch weiterhin in der Zukunft 
so wertvoll für den Verein, bedankte sich Weber.

Hans Weiderer ist der Mann, auf den immer Ver-
lass ist, betonte Weber. Er managt die Kasse des 
SV Auerbach e.V., ist seit 1998 in der Vorstand-
schaft, hat die Planung und den Bau des Vereins-
heims begleitet, das 40-jährige Vereinsjubiläum 
mit dem Auftritt der Spider Murphy Gang, das 
Megakonzert mit den „Seern“ sowie das 50-jähri-

ge Jubiläum wieder mit der Spider Murphy Gang.  
Er war im Amt bei sportlichen Erfolgen und in we-
niger erfolgreichen Zeiten sorgte Weiderer für  den 
Zusammenhalt im Verein. Als „Kümmerer“, sorg-
te er sich um die Jugendförderung und ist legen-
där als Stadionsprecher und als Vereinsbusfahrer.

Sylvia Berger wurde 1986 zur Schatzmeisterin des 
ASV Loh e.V. gewählt. Seit nun mehr 38 Jahren ist 
sie in Amt und Würden. Sie kümmert sich um die 
Beitragsverwaltung, Mitgliederverwaltung, Buch-
führung und Jahresabschlüsse der einzelnen Abtei-
lungen und des Hauptvereins mit Körperschafts-
steuererklärung an das Finanzamt. Nebenbei hat sie 

die verschiedenen Abteilungen unterstützt und bei 
jedem Vorhaben des Hauptvereins oder der Abtei-
lungen, sei es baulich oder sportlich, ist sie wichtige 
Ansprechpartnerin und zugleich Ratgeberin. Gerade 
beim Bau des Vereinsheims war ihre langjährige Er-
fahrung Gold wert und sie war immer eine wichtige 
Stütze für den Vorstand und für den ganzen Verein.

Christian Peterlik wurde als „Mann des Rasens“ ge-
ehrt. Für seinen grünen Daumen ist er bekannt. Er 
sorgt für besten und gepflegtesten Rasen auf dem 
Sportgelände des SV Auerbach e.V., aber auch im 
Kindergarten. Von seinem gärtnerischen Know how 
profitieren neben allen Mannschaften des Vereins 
auch die Kleinsten der Gemeinde, die Krippen- und 
Kindergartenkinder. Alle dieser Rasenflächen haben 

eines gemeinsam, sie sind höchster Beanspruchung 
ausgesetzt. Dies ist für Christian Peterlik aber kein 
Problem, von frühmorgens bis spätabends ist er im 
Einsatz. In seinem Dank an den Rasenpflegefach-
mann für den unermüdlichen Einsatz schloss Ger-
hard Weber die Gemeinde, den Bauhof, den SVA und 
auch den Ortscaritasverein samt Kindergarten ein.

Eine der wichtigsten Organisationen der Gemein-
de, gerade für ältere Mitmenschen, sind die bei-
den Seniorenclubs Auerbach und Loh. Mit so viel 
Hingabe, Engagement und Herzlichkeit, sorgen 
sich, stellvertretend für jeweils das ganze Team, 
zwei Damen um die Organisation, Planung, Be-
wirtung, manchmal auch Ausflüge und besonde-
re Events:  Elsa Baier (Seniorenclub Loh) und 
Herlinde Ritzinger (Seniorenclub Auerbach). 	

Gerhard Weber betonte, dass dieser Einsatz mit 
Geld nicht zu bezahlen wäre, das Treffen, der 
Austausch und die unterhaltsamen, geselligen 
Nachmittagsstunden sind gerade für ältere Men-
schen von wichtiger Bedeutung. (Anmerkung:  
Herlinde Ritzinger bekam ihre Auszeichnung 
nachgereicht. Sie war aufgrund ihres eigenen  
Geburtstages beim Neujahrsempfang entschuldigt.) 

Elsa Baier & Herlinde Ritzinger

Christian Peterlik

Sylvia Berger

Hans Weiderer

Christine Leitl

Text/Fotos: Bianca Nickl
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Jubiläum

Josef Weinberger 
                  75. Geburtstag 		
				  

Peter Ermisch 
                  75. Geburtstag 		
				  

Josef Bschlangaul 
                  75. Geburtstag 	 	
				  

Manfred Simeth 
                  75. Geburtstag 		
					   

Herlinde Ritzinger 
                  75. Geburtstag 		

Bürgermeister Gerhard Weber gratulierte zum Geburtstag

Wer morgens nüchtern 3x schmunzelt, wenn`s  
regnet, nicht die Stirne runzelt und abends singt, 

dass alles schallt, wird 99 Jahre alt!

(Franziska Friedl, Schriftstellerin aus Wien)

Georg Freudenstein 
                  75. Geburtstag 		

Martha & Xaver Ertl 
    		          Goldene Hochzeit (50 Jahre)			 
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Brigitte Weber 
                  85. Geburtstag		
			 

Maria Maier 
                  90. Geburtstag 		
				  

               Michael Kiefl			
	 90. Geburtstag 	 	
				  

Martha & Xaver Ertl 
    		          Goldene Hochzeit (50 Jahre)			 
					         

Bürgermeister Gerhard Weber gratulierte zum Hochzeitsjubiläum

Jubiläum

Maria & Michael Pletl
Goldene Hochzeit (50 Jahre)

Bürgermeister Gerhard Weber gratulierte zum Geburtstag
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Neubeginn 

Ganz jung ist noch das neue Jahr,
vergangen ist was gestern war,
es ging hinauf, es ging bergab,
das Schicksal hält uns stets auf Trab,
ich schau zurück und denke mir
dem alten Jahr schließ ich die Tür.
 
Ein Lichterstrahl am Firmament,
den man auch Hoffnungsschimmer nennt,
schickt Träume voller Phantasie,
ich blick hinaus zum kalten See,
mächtige Bäume im Raureif Gewand
zaubern ein Märchen ins Winterland.
 
Steinige Wege eisig und verschneit,
wohin sie uns führen zeigt uns wohl die Zeit,
sie zweigen nach links, 
nach rechts und auch geradeaus,

wir wollen ohne Umweg einfach schnell nach Haus,
durch Licht und Schatten werden wir gehn,
hier und da dem Unheil entfliehn.
 
Sonne, Mond und tausend Sterne
begleiten uns aus weiter Ferne,
sodass wir stets mit ihrer Macht
den Stürmen trotzen mit aller Kraft,
kitzelt die Sonne dich ins Gesicht, 
will sie dir sagen verzage nicht.
 
Ein neuer Abschnitt liegt vor uns,
in mir sitzt tief ein Herzenswunsch,
seid‘s glücklich, froh und bleibt‘s gesund,
denkt positiv zu jeder Stund‘,
genießt den Moment, bewahrt euren Schwung,
das neue Jahr ist noch so jung.
			        von Sylvia Zankl, Engolling

 
 
 

BAUUNTERNEHMEN 
ZIMMEREI 
PLANUNGSBÜRO 
SCHLÜSSELFERTIG 
BAUEN 
 

Auerbacher Straße 6 
94530 Engolling 
Tel. 09901/6101 Fax 09901/3265 
info@weberbau.net 
www.weberbau.net 
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Informationen zur Bundestagswahl 
Bei der Bundestagswahl am 
Sonntag, 23.02.2025 sind die-
ses Mal aufgrund der knappen 
Fristen einige Besonderhei-
ten zu beachten, über die wir 
Sie gerne informieren möchten. 

Die Wahlbenachrichtigungsbrie-
fe müssten bereits an alle Wahl-
berechtigten in der Gemeinde 
per Post zugestellt worden sein. 
Falls dies noch nicht gesche-
hen ist, nehmen Sie bitte mit uns 
schnellstmöglich Kontakt auf, da-
mit wir dies überprüfen können. 

Mit dieser Wahlbenachrich-
tigung können Sie am Wahl-
tag im vorgegebenen Wahl-
lokal Ihre Stimme abgeben.  

Bevorzugen Sie die Briefwahl, 
beachten Sie bitte unbedingt 
die nachfolgenden Hinweise:

Auf der Vorderseite ist ein per-
sonalisierter QR-Code aufge-
druckt. Durch Scannen dieses 
Codes gelangen Sie direkt ins 

Bürgerserviceportal und kön-
nen mit wenigen Klicks die 
Briefwahlunterlagen anfordern. 

Aufgrund der einzuhaltenden 
Fristen ist mit einer Zusendung 
der Briefwahlunterlagen erst ab 
ca. 10. Februar 2025 zu rechnen.  

Zu einem früheren Zeitpunkt 
liegen uns die Stimmzettel noch 
nicht vor, da diese für den gesam-
ten Landkreis erst Anfang Februar 
gedruckt werden können. Selbst-
verständlich ist es weiterhin mög-
lich ab dem genannten Zeitpunkt 
die Briefwahlunterlagen persön-
lich (bitte Personalausweis mit-
nehmen!) im Rathaus abzuholen.  
 
Beim Rückversand der ausge-
füllten Briefwahlunterlagen 
an die Gemeindeverwaltung 
wird es dieses Mal sehr knapp.  

Es wird empfohlen, die Brief-
wahlunterlagen bis spätestens 
18. Februar 2025 per Post an die 
Gemeindeverwaltung zurück zu 

schicken. Danach ist eine fristge-
rechte Zustellung nicht mehr ge-
währleistet und die ausgefüllten 
Briefwahlunterlagen könnten so-
mit zu spät im Rathaus ankommen. 
 
Gerne können Sie diese ein-
fach in unseren Hausbriefkas-
ten am Rathauseingang werfen.  

Die letzte Leerung erfolgt 
am Wahlsonntag, 23. Febru-
ar 2025 um Punkt 18:00 Uhr.  

Briefwahlunterlagen, die erst 
später eingeworfen werden, dür-
fen nicht mehr gewertet werden. 

Text: Bianca Eder/Foto: Pixabay

Sauber 
g’spart!

© Martin Bolle

esb.de

Mit 100 % Ökostrom aus 
nachhaltiger Erzeugung.

ESB_Anz_SauberGspart2025_Oekostrom_MannSchafPVAnlage_185x70mm_oB_RZ.indd   1ESB_Anz_SauberGspart2025_Oekostrom_MannSchafPVAnlage_185x70mm_oB_RZ.indd   1 16.01.25   12:4616.01.25   12:46
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Gewerbesteuerhebesatz unverändert bei 330
Zur letzten Sitzung im Dezember 
traf sich der Gemeinderat Auer-
bach. Thema war erneut der Be-
bauungsplan „Hofwiese Ost“, die 
Höhe der Gewerbesteuer für das 
kommende Haushaltsjahr, der 
Bericht des Rechnungsprüfungs-
ausschusses sowie ein Bauantrag.

Einig waren sich die Gemein-
deräte beim Gewerbesteuer-
hebesatz. Dieser bleibt unan-
getastet für das Haushaltsjahr 
2025 bei 330 von Hundert.
Hinsichtlich des Bebauungsplans 
„Hofwiese Ost“ sind die Stel-
lungnahmen der verschiedenen 
Fachstellen bei der Gemeinde 
eingegangen. Diese wurden ab-
gewogen und jeweils einstimmig 
beschlossen. Große Änderungen 
gab es nicht mehr, denn die natur-
schutzrechtlichen Vorgaben waren 
zum größten Teil bereits mit dem 
neuen Flächennutzungsplan abge-
golten. Ergänzungen gab es noch 
zur maximalen und mittleren Ga-
ragenhöhe, von Seiten des Natur-
schutzes gab es die Aufforderung 
für einen Bauzaun, an dem mög-

liche Reptilien abgefangen werden 
und so anschließend in das be-
nachbarte Biotop zurückgebracht 
werden können. Auch folgte der 
Gemeinderat dem Vorschlag der 
Regierung von Niederbayern den 
Baugrundstücken einen Bauzwang 
aufzuerlegen. Geeinigt hat sich 
der Gemeinderat auf die Dauer 
von vier Jahren nach Kauf, danach 
muss ein Rohbau erstellt sein. Eine 
mögliche Verlängerung um weitere 
zwei Jahre auf Antrag wäre möglich.

Weiter berichtete der Vorsitzen-
de des Rechnungsprüfungsaus-
schusses Michael Baumgartner 
detailliert über das Ergebnis der 
örtlichen Rechnungsprüfung der 
Jahresrechnung von 2023. Bean-
standungen gab es keine, erfreu-
lich war die Tatsache, dass der 
Anbau zur Schulkindbetreuung 
rund 10 000 Euro weniger kostete 
als veranschlagt. Weiter befrag-
te sich Baumgartner zum Grund 
des unterschiedlichen Defizites 
bei der Nachmittagsbetreuung 
an der Grundschule. Kämmerin 
Sandra Urmann begründete dies 

mit der unterschiedlich langen 
Buchungszeit und der Anzahl der 
Kinder, verbunden mit der Höhe 
der erhaltenen staatlichen Förde-
rung. Dritter Bürgermeister Franz 
Strasser sprach sich, egal ob und 
in welcher Höhe des Defizites, für 
die Übernahme des Defizits von 
Seiten der Gemeinde aus, auch 
war er gegen eine Erhöhung des 
Elternbeitrags. Dies sei ein Be-
standteil die Grundschule auch 
weiterhin attraktiv zu erhalten. 
Dem pflichtete Bürgermeister Ger-
hard Weber zu, Gemeinderätin 
Elisabeth Lex wünschte sich eine 
noch differenziertere Hausauf-
gabenbetreuung der Kinder und 
fragte nach möglichen Förder- 
und Finanzierungsmöglichkeiten.

Weitere Punkte von Seiten Baum-
gartners wurden beantwortet zu 
den Stromkosten für die Abwas-
serbeseitigung, den Unterhalts-
kosten und fehlenden Einnah-
men des Bürgerhauses in Loh, der 
Mietpreise für die Wohnungen in 
der Grundschule und den Unter-
haltskosten für die Auerochsen.

Mo./Di./Mi./Fr. von 9 - 12 Uhr; Do. von 13 - 16 Uhr oder nach 
Terminvereinbarung! (Donaustraße 65, 94469 Deggendorf)

Wohnungen unmöbliert. 
GEG-Daten: EA-B, Bj. 24, HZG Nahw., EEK A, 38 - 43 kWh/m²

Jetzt mieten!
0991 370 60-8882
vermietung@erl.de
erl.de/deg-mieten

ERL Immobiliengruppe
Oberer Stadtplatz 18  
94469 Deggendorf 
www.erl.de

Wir bauen auf Vertrauen.

Besichtigung der Wohnungen zu den 
Sprechzeiten des Betreuungsbüros:

Betreutes Wohnen in Deggendorf
Selbständig und selbstbestimmt bis ins hohe Alter

Eheleute Reiner u. Margareta 
Gerstner - Bewohner des  
Betreuten Wohnens  
Deggendorf ab 01.12.2024
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Mit positivem Blick in das Jahr 2025

In stillem Gedenken

Doris
Nachtmann

Prechhausen 

* 21.11.1950
+ 09.11.2024

Agnes
Loher
Auerbach 

* 19.04.1935
+ 28.11.2024

Mängel in der Jahresrechnung 
konnte der Rechnungsprüfungs-
ausschuss nicht finden, Baum-
gartner attestierte Kämmerin 
Urmann eine hervorragende 
Arbeit, der Ausschuss fand her-
vorragende Bedingungen vor.

Über einen Bauvorantrag zur 
Errichtung eines Einfamilien-
wohnhauses in Hitting wur-
de beraten. Das gemeindliche 
Einvernehmen für das Vorha-
ben bekamen die Antragsteller.

Abschließend bedankte sich Bür-
germeister Gerhard Weber bei der 
letzten Gemeinderatssitzung des 
Jahres für die gute Zusammenar-

beit bei den Gemeinderatskolle-
ginnen und Kollegen sowie bei der 
Verwaltung. Beraten und beschlos-
sen wurde bei acht Sitzungen, oft 
musste sich das Gremium mit 
langwierigen Themen beschäfti-
gen. Zufrieden stellte er fest, dass 
sich die Gemeinde auf einem gu-
ten Weg befinde, er aber trotzdem 
Probleme auf die Kommunen zu-
kommen sehe, daher sind gründ-
liche Überlegungen bei sämt-
lichen Maßnahmen angezeigt.
Eine erfreuliche Anmerkung 
hinsichtlich der Finanzierung 
hatte Kämmerin Urmann:  
Nachdem die Gemeinde in den 
vergangenen zwei Jahren keine 
Schlüsselzuweisung erhalten habe, 

sieht es für 2026 erfreulich aus. 
Die Gemeinde rutschte im Ran-
king der Steuerkraft innerhalb 
des Landkreises von Platz drei 
auf vier, so könne im Jahr 2026 
eine Schlüsselzuweisung in Höhe 
von 96 540 Euro erwartet werden. 
Bürgermeister Weber sah das als 
positiven Ausblick, jedoch sieht er 
weitere andere steigende Kosten 
auf die Gemeinde zukommen und 
mahnte trotzdem zur Sparsamkeit.
Entschuldigt bei der Sitzung 
waren die Gemeinderäte Mi-
chael Hofmann, Diana Fischl, 
Severin Hackl und Wolf-
gang Punzmann. 		                
	               
		  Text: Bianca Nickl

´´
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Wer erinnert sich noch daran?

Im Archiv geblättert
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Mein Großvater, Friedrich 
Hamm, war Betreiber eines Ei-
senwerks in Regensburg. Aber 
schon immer war sein Traum, 
ein Elektrizitätswerk zu besitzen.  
 
So machte er sich jedes Wochenen-
de auf und fragte bei den E-Werken 
rings um Regensburg an Regen, 
Naab und Laaber, ob sie nicht zu 
verkaufen wären. In einer Fachzei-
tung entdeckte er schließlich eine 
Anzeige, dass im Bayerischen Wald 
ein E-Werk zum Verkauf steht. 

Gleich machte er sich mit Großmut-
ter auf den Weg. Großmutter, die in 
Regensburg als Brauereitochter ein 
schönes Haus besaß, war entsetzt 
über die primitive Wohnmöglich-
keit, aber Großvater war wie im-
mer von der Elektrizität begeistert. 
Schließlich verkaufte er das Re-
gensburger Eisenwerk und zog mit 
der Familie 1951 nach Auerbach.  
Dort war er der dritte Besitzer eines 
Autos in Auerbach. (Eines besaß der 
Postbote und eines entweder der 
Bürgermeister oder der Pfarrer). Es 
gab viel zu Bauen und zu Richten. 

Ein Großprojekt war die Erneue-
rung der maroden Druckrohrlei-
tung. Von vielen Gemeindebürgern 
wurde er dabei unterstützt. Das 
Stromnetz wurde erweitert und 
Großvater, der damals schon über 
50 Jahre alt war, scheute sich nicht, 

selber auf die Strommasten zu stei-
gen, um die Isolatoren und Lei-
tungen zu befestigen. (siehe Foto).  

Er befasste sich mit der Ver-
besserung von Stützenisolato-
ren und dafür wurde ihm von 
der Bundesrepublik Deutsch-
land eine Urkunde über Er-
teilung des Patents verliehen.

Aber schließlich musste auch noch 
das Wohngebäude einigermaßen 
wohnlich hergerichtet werden.
Damals hatten die Bürger an 
elektrischem Gerät meistens nur 
eine Glühbirne und waren sehr 
sparsam, und so reichte der er-
zeugte Strom meistens für das 
ganze Dorf. Nur beim Dreschen 
musste die zeitliche Abfolge ab-

gesprochen werden, sonst wäre 
der Strom ausgegangen. Großva-
ter ging jeden Monat von Haus zu 
Haus, um die Zählerstände abzule-
sen und das Geld einzukassieren.

Er plante auch, den Stauweiher in 
Richtung Mapferding zu vergrö-
ßern und kaufte die an den Bach an-
grenzenden Flächen. Letztendlich 
wurde ihm aber sein Vorhaben von 
den Behörden nicht genehmigt.

Die Leidenschaft meines Groß-
vaters war nicht nur die Elekt-
rizität, sondern auch der Sport, 
insbesondere der Fußball. Und 
so startete er Anfang der 60er 
Jahre ein neues Großprojekt. 
Darüber in einer der nächsten 
Ausgaben des Gemeindebladls.

Text/Fotos: Veronika Hofmann

Friedrich Hamm aus Kaltenbrunn und die Elektrizität
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Von einer Idee zur Dorfladenbox

Auf den Punkt gebracht:  
Volles Haus, gut gelaunte Gäste aus 
Nah und Fern, zufriedene Orga-
nisatoren und eine Top Adresse: 
die Dorfladenbox im ehemaligen 
Gasthaus Hofmann in Auerbach.
Zur Eröffnung am ersten Dezem-
berwochenende kamen nicht nur 
Einheimische - Bürgermeister 
Gerhard Weber konnte viele Eh-
rengäste, umliegende Bürgermeis-
ter, Landräte sowie viele Genos-
senschaftsmitglieder begrüßen. 
(siehe Kasten) Das Gemeindeteam 
übernahm die Bewirtung, kulina-
risch verwöhnt wurden die Gäste 
mit ausgefallenem Fingerfood der 
Showköchin Fani und das Enga-

gement der ILE-Verantwortlichen, 
mit Dirk Rohowski sowie dem Pro-
jektbüro mit Andrea Rothkopf an 
der Spitze trugen zum Erfolg der 
Eröffnungsveranstaltung mit bei.

Das Sortiment im Heimatla-
den ist breit gefächert, die Pro-
dukte werden von heimischen 
Erzeugern aus der Region und 
ILE-Produzenten geliefert. 

Sogar sonntags gibt es frische Back-
waren und mehr. Wer sich noch 
nicht persönlich davon überzeu-
gen konnte, versäumt einiges. Egal 
ob für den persönlichen Bedarf 
oder als Geschenk und Mitbring-
sel, das hochwertige kulinarische 
Angebot lässt für jeden Kunden 
und Geldbeutel keine Wünsche of-
fen und steht zu keiner Konkurrenz 
zu anderen Verbrauchermärkten. 
Der Clou an der Sache: die Dorf-
ladenbox ist rund um die Uhr 
begehbar und das ganz einfach: 
man lädt sich die App „Dorfla-
denbox“ auf das Handy und re-
gistriert sich einmalig. Anschlie-
ßend wird man aufgefordert, den 
Registrierungslink (E-Mail) zu 
bestätigen. Im Startmenü der App 

klickt man auf den QR-Code, 
mit dem sich die „Eingangstüre“ 
öffnen lässt. Die Artikel werden 
eigenständig gescannt und der 
„Warenkorb“ bargeldlos bezahlt. 

Pfarrer Philipp Höppler zi-
tierte seine Segnunsworte aus 
dem Buch Genesis mit Hin-
blick auf Nachhaltigkeit und 
der Bewahrung der Schöpfung. 

Infos aus der ILE

Gerhard Weber schnitt zu-
sammen mit Konditorin/
Bäckerin Birgit Fischer die 
schöne Eröffnungstorte an.
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Infos aus der ILE

Das Angebot reicht von frischer 
Milch, Käse, Eier, über Obst, Ge-
müse, Joghurt, Wurst- und ver-
schiedenen Fleischwaren, Speise-
eis und Backwaren, Süßigkeiten, 
Nudeln, Mehl- und Getreidesor-
ten, Cerealien, ausgewählten 
Kosmetikartikeln, hochwertigen 
selbstgemachten Seifen, hoch-
wertigen Kerzen, Wein vom 
Winzer aus Passau, regionale be-

sondere Biere, Schnäpse und Li-
köre, Marmeladen, Honig vom 
heimischen Imker, Kaffeespe-
zialitäten aus der Manufaktur, 
Tees und vieles mehr. Ob für den 
täglichen Bedarf oder für ein be-
sonderes Geschenkkörbchen, 
hier wird man sicher fündig.

Text/Fotos: Bianca Nickl,  
Alexandra Linzmeier

Gefeiert wurde die Eröffnung mit 
zahlreichen Ehrengästen, vertre-
ten  waren sowohl die Bürgermeis-
ter und Vertreter der angeschlos-
senen ILE-Gemeinden, weitere 
umliegende Bürgermeister, stell-
vertretender Landrat Josef Färber 
und die Landräte aus Regen und 
Freyung-Grafenau mit Dr. Ron-
ny Raith und Helga Weinberger. 
Begrüßt wurden auch die Bun-
destagsabgeordneten Muhanad
Al-Halak (FDP) und Thomas 
Erndl (CSU), Landtagsabgeord-
neter Martin Behringer (FW), 
Bezirkstagspräsident Dr. Olaf 
Heinrich, Inge Edmeier von der 
Kreisentwicklung des Land-

ratsamtes sowie Sven Päplow 
vom Amt für Ländliche Ent-
wicklung. Gekommen waren 
aber auch, sichtlich stolz über 
das Erreichte, zahlreiche „Ge-
nossen“ der neuen Genossen-
schaft und als vorderster Ratge-
ber in Sachen Genossenschaft 
Hans Freund, Vorstandsvorsit-
zender der Raiffeisenbank De-
ggendorf-Plattling-Sonnenwald.
Begrüßt wurde die Schar der Gäs-
te von Genossenschafts-Vorstand 
und Auerbachs Bürgermeister 
Gerhard Weber. Er erinnerte an 
die ersten Überlegungen inner-
halb der ILE Sonnenwald, wie 
man sich und seine Produkte prä-

sentieren könne, von der Grün-
dung der Genossenschaft und der 
konkreten Planung der Dorfladen-
box als Heimat und „Sichtbarkeit“ 
des Heimatviertels. Sehr gut und 
konstruktiv wurde zusammenge-
arbeitet von allen unter der Lei-
tung von ILE-Vorsitzendem und 
nun Aufsichtsrat Dirk Rohowski.

Zu einem gemeinsamen Stück Hei-
matvierteltorte sagen die ILE-Bür-
germeister nicht Nein.

Landrat Bernd Sibler hat sich vor 
kurzem vom Konzept und vom 
Angebot der Dorfladenbox in 
Auerbach überzeugt, theoretisch, 
praktisch und auch genüsslich.

Karin Bernauer, Albert Stra-
ßer und Gerhard Weber, Mit-
glieder der Vorstandschaft der 
Heimatviertel-Genossenschaft, 
erklärten die Entstehungsge-

schichte und zeigten stolz das 
stattliche und ansprechen-
de Angebot der Waren auf.
Sibler zeigte sich sehr ange-
tan vom interessanten Projekt, 
was in kleineren Gemeinden 
ohne großen Hauptort mit 
zahlreichen Supermärkten, 
eine Möglichkeit der kommu-
nalen Versorgung sein kann.  
                Text/Foto: Bianca Nickl

Landrat Bernd Sibler neuer Kunde

Heimatviertelladen eröffnet

Gäste
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Infos aus dem Rathaus

Schaurig schöner Christkindlmarkt
Der Christkindlmarkt zog an den 
zwei Tagen wieder zahlreiche Gäs-
te an. Das Programm war abwechs-
lungsreich, mit seinen anspre-
chenden Ständen und Ausstellern 
und vielen kulinarischen Hütten 
kam die 26. Auflage des Marktes 
bei den Besuchern sehr gut an. 

Fast durchgängig war der klei-
ne, gemütliche und romantische 
Markt an beiden Tagen gut be-
sucht, der Gemeindeparkplatz und 
der Eiglmeier-Stadl gut gefüllt. 

Mit einem bunten Programm, ge-
staltet von der Grundschule, wur-
de der Markt am Samstagnachmit-
tag eröffnet. Ein herzliches Grüß 
Gott an die Gäste richteten sowohl 
Rektorin Anna-Maria Vogl als auch 
Bürgermeister Gerhard Weber. 

Die erste Klasse zeigte einen reiz-
voll anzuschauenden Lichtertanz, 
die zweite Klasse brachte mit ih-
rem Gedicht vom „Topagent Ni-
kolaus“ viele zum Schmunzeln, 
danach erfreute die dritte Klasse 
um den kleinen Nikolaus Franz 
Süß mit ihrem Mini-Musical. In-
strumental begleiteten sie Paul 
Spann auf dem Akkordeon und 
Rosalie Nagl mit der Gitarre. 
Richtig aufwändig war der Beitrag 
der vierten Klasse. Sie trugen ihre 

Wünsche in Gedichtform vor und 
zeigten auf, wie unterschiedlich die 
Wünsche der Menschen zu Weih-
nachten sind, je nach Herkunft aus 
ärmeren oder reicheren Familien. 
 
Die offizielle Eröffnung sprach das 
Christkind Victoria Leitl in ihrem 
Prolog. Begleitet wurden sie von ei-
ner Schar hübsch anzuschauender 
Engelchen aus der ersten Klasse. 

Der Begrüßung schloss sich 
Gerhard Weber an, er bedank-
te sich bei allen Mitwirkenden, 
die geholfen haben ein umfang-
reiches Programm zu erstellen 
sowie die Besucher mit kulinari-
schen Köstlichkeiten und schö-
nen Kunstwerken zu verwöhnen. 

Als wichtigstes Argument des 
Marktes sah das Gemeindeober-
haupt aber den Zusammenhalt, 
den die zwei Tage mit sich brin-
gen. „Helfen wir zusammen, hal-
ten wir zusammen und kommen 
zusammen zum Austausch und 
zum gemütlichen Unterhalten!“ 

Nach der Eröffnung tummelten 
sich hunderte Besucher auf dem  
Markt, der besonders schön de-
koriert war, Schlitten, Laternen 
und Lichter waren über den Platz 
verteilt, Tannengrün und Lichter-
ketten sorgte für ein weihnacht-
liches Ambiente. An den Ständen 
gab es die verschiedensten Köst-
lichkeiten, von süß bis deftig, 
zu probieren. Ebenso umfang-
reich war das Getränkeangebot. 

Dazu wurden verschiedene Waren, 
ob selbstgemachte Speisen, Gebas-

teltes, dekorative Weihnachtsar-
tikel und vieles mehr angeboten. 

Ein besonderer Augenschmaus 
war der zum „Weihnachts-Stadl“ 
umfunktionierte Eiglmeier-
Stadl. Hier wurden hochwertige 
Holzwaren, Kunst und hübsche 
Handarbeitsartikel angeboten.

Sichtlich gerne hielten sich die Be-
sucher auf, auch wenn es an bei-
den Tagen zeitweise etwas regnete. 

In den Räumen der Bücherei 
konnten sich alle kleinen Gäs-
te aufwärmen, spielen und bas-
teln. Betreut wurden sie dabei 
ständig vom Team der Bücherei. 

Weiter zur Unterhaltung trugen am 
Samstag die Gotthard-Bläser aus 
Niederalteich mit ihren weihnacht-
lichen Weisen bei, sie spielten auf 
der Bühne und mischten sich an-
schließend auch unter die Besucher.

Am Nachmittag unterhiel-
ten die Kinder des Kindergar-
tens bei ihren Auftritten ihre 
stolzen Eltern und Großeltern. 
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Infos aus dem Rathaus

Hl. Nikolaus, Christkind und Perchten

Text/Fotos: Bianca Nickl

Nach Einbruch der Dunkelheit 
waren die W‘oidperchten aus Hau-
zenberg zu Gast. Sie entführten 
die Besucher in ihre Welt der He-
xen und Perchten. In einer atem-

beraubenden Show fesselten sie 
ihre Zuschauer. Spektakulär war 
auch die dazugehörige Feuershow. 
An beiden Tagen stattete  der Hl.  
Nikolaus mit seinem Krampus den 

Kindern am Markt einen Besuch 
ab. Allzu schnell war bei dem An-
drang der reich gefüllte Sack geleert 
und musste nachgefüllt werden.
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Neues aus dem Kindergarten

Danke auch an unseren Elternbeirat, der uns während des Jah-
res stets unterstützt und  durch die Einnahmen beim Weih-
nachtsmarktverkauf und Spenden der Eltern die Busfahrt der 
Schulanfänger zur Polizeistation Deggendorf finanziert hat. 

Text/Fotos: Elisabeth Lex

Der Kindergarten sagt „Danke“ für die Spenden

DANKE an Familie Söldenwag-
ner. Sie haben unsere Turnwürfel 
mit Kunstleder überziehen lassen 
und dafür die Kosten übernommen. 
Jetzt kann wieder nach Herzens-
lust gebaut und geturnt werden. 

Ein herzliches Dankeschön an 
Herrn Leitner, der in der Vorweih-
nachtszeit die Kinder mit einem 
Bilderbuchkino verzaubert hat. 

Danke an den KSV Loh und  die 
Frauengemeinschaft Auerbach, 
die unsere Einrichtung beide mit 
einer Geldspende überraschten. 
Mit dem Geld werden neue Spiel- 
und Bastelsachen angeschafft. 
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Neues aus dem Kindergarten

Sternsinger besuchen Kindergartenkinder
Erstaunt waren die Kinder, als vor kurzen plötzlich die „Hei-
ligen Drei Könige“ an der Tür standen. Kinder konnten 
stolz berichten, dass dieser Besuch auch zu Hause vorbei-
geschaut hatte. Die Sternsinger erzählten, dass sie von Haus 
zu Haus ziehen, den Menschen von der Geburt Christi be-
richten und mit ihrem Weihrauch Gottes Segen verbrei-
ten. Außerdem sammelten sie Spenden für Kinder in Län-
dern, in denen die Kinder um ihre Rechte kämpfen müssen. 

Text/Foto: Elisabeth Lex

Wie jedes Jahr besucht uns im Kindergarten die Polizei. Die 
Kinder konnten den Beamten Fragen über ihre Arbeit stel-
len. Die Werkzeuge der Polizisten wurden genau unter die 
Lupe genommen. Sehr spannend war dabei das Ausprobie-
ren der Handschellen und das Betrachten der schusssicheren 
Weste. Auch das Polizeiauto brachte die Kinder zum Staunen.
Die Vorschulkinder konnten beim Verkehrstraining 
ihr Wissen über den Verkehr und vor allem das Verhal-
ten als Fußgänger unter Beweis stellen. Beim Besuch der 
Polizeistation in Deggendorf staunten sie über das Ge-
fängnis und die Waffenkammer. Sie konnten selbst Fin-
gerabdrücke machen und unter die Lupe nehmen. 

Text/Foto: Elisabeth Lex

Polizei zu Gast im Kindergarten

Anfang Januar hatten wir das Vergnügen, Frau Gloth vom 
Malteser Hilfsdienst bei uns willkommen zu heißen. Sie 
führte die Schulanfänger in die Themen Sicherheit und 
Erste Hilfe ein. Die Kinder erhielten altersgerechte Infor-
mationen darüber, wie sie unterstützend Erste Hilfe leisten 
können bis professionelle Hilfe eintrifft. Die kindgerechte 
Schulung umfasste unter anderem die situationsgerechte 
medizinische (Erst-)Versorgung, die altersgerechte Be-
treuung hilfebedürftiger Personen sowie die spezifische 
Reaktion auf außergewöhnliche Notlagen, wie Starkre-
gen,  Unwetter, Hochwasser, Gefahrstoffe oder einen län-
geren Ausfall von Strom und Kommunikationsmitteln. 
Wir danken Frau Gloth herzlich für die kindgerechte und 
informative Veranstaltung.          Text/Fotos:Elisabeth Lex

Erste-Hilfe-Kurs der Schulanfänger
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Neues aus den Vereinen

Frauengemeinschaft Auerbach spendet
Wir möchten uns ganz herzlich bei allen bedanken, 
die uns das ganze Jahr tatkräftig bei unseren Aktionen 
durch ihre Mithilfe oder durch Kuchen- und Mate-
rialspenden unterstützen. Ebenso geht ein herzliches 
Vergelt's Gott an alle, die uns durch ihren Einkauf bei 
den verschiedenen Basaren helfen, wohltätige Pro-
jekte und Vereinigungen finanziell zu unterstützen. 

Wir freuen uns über jede Beteiligung. Aus vielen klei-
nen Bausteinen kann immer wieder Großes entstehen.

Darum konnten wir auch im vergangenen Jahr erneut 
mehrere Institutionen mit einer Spende versehen, 
z.B. die finanzielle Unterstützung der Ministranten 
zur Romfahrt, Bunter Kreis Deggendorf (Betreuung 
von Frühgeburten), St.- Notker- Schule Deggendorf, 

Seniorenhilfe Lichtblick Deggendorf, Mandalini – 
Kindertrauergruppe des Hospiz Niederalteich, Seni-
orenclub Auerbach, Seniorenclub Loh, Grundschule 
Auerbach, Kindergarten Auerbach, Tafel Osterhofen.

Viele dieser Organisationen sind auf Spenden an-
gewiesen um wiederum helfen zu können. Vielen 
Dank an alle Teams dieser gemeinnützigen Vereine.

Wir freuen uns auch in Zukunft auf ein gutes Mitein-
ander und zählen weiterhin auf eure Unterstützung!

Neumitglieder sind bei der Frauengemeinschaft 
Auerbach jederzeit herzlich Willkommen. Viel-
leicht hast auch du Lust uns bei unserer Arbeit 
zu unterstützen!? Text/Fotos: Christine Stangl

250,- € Seniorenclub Loh 500,- € Grundschule Auerbach 500,- € Kindergarten Auerbach

500,- € St. Notker Schule  
Deggendorf

500,- € Seniorenhilfe Lichtblick500,- € Mandalini Niederalteich

500,- € Bunter Kreis Deggendorf500,- € Tafel Osterhofen



22

Folgen Sie uns auf Facebook:  @https://www.facebook.com/webersanitaerundheizungstechnik 			 
Folgen Sie uns auf Instagram: @weber_sanitaer_heizungstechnik

Im Rahmen einer engagierten Ini-
tiative des Seniorenclubs Loh fand 
eine umfassende Schulung zum 
Thema Defibrillatoren statt. Die 
Freiwillige Feuerwehr Engolling, 
vertreten durch Florian Kubit-
schek und Michael Hofmann, 
übernahmen die fachliche Leitung 
dieser wichtigen Veranstaltung. 

Die Schulung, die in den Räumlich-
keiten des alten Schulhauses statt-
fand, wurde von den Initiatorin-
nen Elisabeth Grandtner und Elsa 
Baier organisiert und stieß auf eine 
hohe Akzeptanz und Beteiligung 
der Senioren. 20 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer waren gekom-
men, um sich über den Umgang 
und die Handhabung der örtlichen 
Defibrillatoren zu informieren.

„Es ist uns ein großes Anliegen, die 
Bevölkerung für die Nutzung von 
Defibrillatoren zu sensibilisieren 
und die Angst vor der Anwendung 
zu nehmen“, erklärte Florian Ku-
bitschek. Die Schulung umfasste 
sowohl theoretische Grundlagen 
als auch praktische Übungen, bei 
denen die Senioren die Möglich-
keit hatten, selbst Hand anzulegen 
und die Geräte auszuprobieren.

Die Senioren zeigten sich begeis-
tert von der Veranstaltung und äu-
ßerten den Wunsch nach weiteren 
Schulungen in der Zukunft. „Es ist 
beruhigend zu wissen, dass wir im 
Notfall helfen können“, sagte eine 
Teilnehmerin nach der Schulung. 
Die Veranstaltung war ein voller 
Erfolg und ein wichtiger Schritt in 

Richtung mehr Sicherheit für die 
Senioren und Bürger in Loh.  
             Text/Fotos:  FFW Engolling 

FFW-Defibrillatorschulung für Senioren in Loh  
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Neues aus den Vereinen

KSV Loh spendet 3500 € Vereinsvermögen
Der Krieger- und Soldatenverein Loh wird zum Jahreswechsel aufgelöst. Mit dem Restguthaben des Ver-
eins wollten die Verantwortlichen gemeinnützige Institutionen, möglichst im näheren Umkreis un-
terstützen. Freuen über eine großzügige Spende konnten sich neben der Kirchenverwaltung Loh, zur 
expliziten Verwendung für die Aufrechterhaltung und Pflege der Filialkirche Loh, auch der Ortsca-
ritasverein Auerbach für den Kindergarten mit jeweils 1000 Euro sowie der Seniorenclub Loh, die 
Kinderfeuerwehr Engolling als auch das St. Ursula Hospiz in Niederalteich über jeweils 500 Euro.
Der kommissarische Vorsitzende Reinhard Wollinger und Kassier Ludwig Wagner freuten sich,  die 
symbolischen Schecks diesen wichtigen Einrichtungen übergeben zu können und hoffen auf sinnvol-
len Einsatz des gesparten Vereinsvermögens. Neben den Verantwortlichen der Einrichtungen bedank-
te sich auch Bürgermeister Gerhard Weber für die großzügige Unterstützung. Text/Foto: Bianca Nickl

Zum letzten Mal posierten sie vor der Vereinsfahne des KSV Loh: 
Kassier Ludwig Wagner (links) und kommissarischer Vorsitzender Reinhard Wollinger (rechts) über-
gaben die Schecks an (v. li.) Pfarrer Philipp Höppler und Kirchenpflegerin Manuela Tremml, Ver-
waltungsleiterin Hospiz Tanja Heining, Elsa Baier vom Seniorenclub Loh, Julia und Michael Hof-
mann für die Kinderfeuerwehr Engolling sowie Andreas Hackl für den OCV/Kindergarten Auerbach. 
Über die sinnvolle Verwendung des Vereinsvermögens freute sich auch Bürgermeister Gerhard Weber.

Ein digitales Heimatprojekt des Bayerischen Wald-Vereins e.V.

App jetzt  
kostenlos  

downloaden!

Konserviere  
dein Wissen &

begeistere  
auch andere!

Vielfalt, die begeistert. 

NEUGIERIG

wanderkultur.de

losmarschieren
und  

entdecken!

welche Geschichten auf dem WEG liegen?

Dann lass dich mit der App WanderKultur im  
Gelände navigieren und erfahre Wissenswertes  

über die Region!

QR-Code scannen & App herunterladen

Wichtig: Bereits geladene App stets aktualisieren, um alle neuen Inhalte zu sehen.

--> 9000 Downloads  
seit Mai 2023
--> 1400 Beiträge 
(auch aus Auerbach)
--> 50 Tourenpakete 
gefiltert nach  
Landkreisen/Themen
--> Relaunch der 
Webseite wanderkul-
tur.de; neu: Karte mit 
allen POIs (filterbar) 
auf der Startseite mit 
Tourenpaketen



Danke für ein großartiges Jahr beim SVA
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Ihr starkes Team rund um Ihre Sicherheit.

Pfarrerfeld 3 · 94530 Auerbach · Tel. 09901 200 65 00
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Neues aus den Vereinen

Ein besonderes Highlight in der Ad-
ventszeit waren die Weihnachtsfeiern: 
Sowohl die Feier der Jugendmann-
schaften als auch der Alten Herren 
und des Gesamtvereins lockten ins-
gesamt über 200 Teilnehmer an. Ein 
echter Höhepunkt war die Gesamt-
weihnachtsfeier, die mit 113 Gästen 
nicht nur außerordentlich gut besucht 
war, sondern auch viel Freude berei-
tete. Der SVA-Nikolaus sorgte mit 
seinen charmanten und humorvol-
len Auftritten für beste Unterhaltung 
– dabei entging ihm natürlich auch 
der ein oder andere „Lausbub“ nicht!

Unser Dank gilt allen, die durch ihre Mithilfe, Spenden und Sponsoring den Vereinsbetrieb das ganze Jahr 
über möglich gemacht haben, der Gemeinde ebenso wie auch den Ehrenamtlichen und Bianca Nickl für die 
jahrelange Berichterstattung. 						                         Text: Michael Martin/Foto: SVA
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Erfolgreiches Jahr beim ASV Loh

Neues aus den Vereinen

Die Jahresabschlussfeier der Ab-
teilung Frauensport des ASV Loh 
wurde in diesem Jahr auf zwei 
Termine aufgeteilt. Die Mutter-
Kind-Turngruppe “Turnmäuse”, 
geleitet von Julia Markl, bekamen 
Besuch vom Nikolaus. Er las zu 
jedem ein Verserl vor und über-
reichte den Kindern Geschenke.  
Das Highlight kam zum Schluss, 
als sich der Nikolaus am Ab-
schlusstanz beteiligte und die-
sen mit Bravour meisterte. 
Anschließend ließen die Turn-
mäuse mit ihren Eltern den Nach-
mittag bei mitgebrachten Leckerei-
en auf Decken in der Auerbacher 
Turnhalle ausklingen. Die Jahres-
abschlussfeier der Turnerinnen 
fand tags darauf statt. Ingrid Bier-
meier konnte neben den anwesen-

den Abteilungsmitglieder, Fahnen-
mutter Waltraud Feldmeier, die 
Ehrenmitglieder Christine Graßl 
und Christl Schweiberger, Frauen-
wartin Ramona Birkner, Turnlei-
terin der Turnmäuse Julia Markl 
sowie Pressewart Stefan Markl be-
grüßen. Seit der Schnupperstunde 
im September sind auch Männer 
bei der Turngruppe. Nach dem 
Verdauungsschnapserl folgte eine 
lustige Weihnachtsgeschichte von 
Christl Schweiberger. Anschlie-
ßend dankte die kommissarische 
Abteilungsvorsitzende Ingrid Bier-
meier ihrer Vorstandschaft, der 
Vorturnerin Christl Schweiberger 
sowie Julia und Stefan Markl mit 
einem persönlichen Geschenk. 
Annette Bauer bedankte sich im 
Namen aller Mitglieder bei In-

grid Biermeier für die tolle Arbeit, 
nicht nur erst seit Mai 2024, wo 
sie als Abteilungsspitze einberufen 
wurde. Anschließend trug Annet-
te Bauer ein lustiges Gedicht vor. 
Nach dem Weihnachtswichteln 
kam ebenfalls der Nikolaus zu 
Besuch, trug für jeden ein Verserl 
vor und überreichte jedem ein Ge-
schenk. Text/Foto: Stefan Markl 

Skikurs des ASV Loh & Programm
Bei passablen Pistenverhältnissen und mit ca. 
50 Teilnehmern war der Skikurs hervorra-
gend besucht. Mit rund 25 Helfern und Übungs-
leitern waren die Skischüler bestens betreut.  
Schon am dritten Tag konnten viele Neuanfänger aus 
der Bambinigruppe vom kleinen Feuerwehrlift auf 
den großen Lift zu den anderen Gruppen wechseln. 

Der ASV Loh bedankt sich bei den Eltern für das 
Vertrauen sowie bei allen Helfern für die tolle Unter-
stützung und den Beitrag zum gelungenen Skikurs.

Folgende Fahrten stehen noch auf dem Programm:   
08.02.25 Würstelfahrt nach Leogang,  
13.02.-16.02.25 Skiwochenende nach Südtirol,  
21.-23.02.25 Kinder- und Jugendskicamp in die Flach-
au, die auch am 23.02.25 mit einer Tagesskifahrt be-
sucht wird. Bei diesem Highlight können die Kids 
wieder mit Skitraining ihre Skills verbessern und 
mit ausgebildeten Übungsleitern auf traumhaften 
Pisten skifahren. Anmeldungen für alle Fahrten und 
zum Kidscamp sowie Preise:  unter www.asv-loh.de.

Text/Foto:Stefan Markl
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Neuwahlen der Freien Wähler
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Passend zur besten Frühschop-
penzeit luden die Freien Wähler 
zur Jahreshauptversammlung ins 
Gasthaus „Zur Säge“ ein. Den ge-
mütlichen Beginn machte ein ge-
meinsames Weißwurstfrühstück.
Herzlich begrüßen unter den 
Mitgliedern konnte Vorsit-
zender Christoph Spann MdL 
Martin Behringer, Kreisvorsit-
zende Andrea Einhellig und Alt-
bürgermeister Gerhard Strasser.
Spann erinnerte an die Termine des 
vergangenen Jahres, Höhepunkt 
war das Oldtimertreffen mit Ehren-
gast Hubert Aiwanger , zu dem 1000 
Besucher begrüßt werden konnten.  
Daneben waren die Freien Wähler 
vertreten beim Aschermittwoch 
in der Stadthalle sowie bei ver-
schiedenen Terminen in der Ge-
meinde. Organisiert wurde eine 
gelungene Weihnachtsfeier. Rück-
blickend auf die Wahlen zeigte 
sich Spann zufrieden, die nächs-
ten Wahlen stehen bereits bevor. 

Christian Falter informierte als 
Kassier über die Ausgaben und Ein-
nahmen. Die hervorragende Kas-
senführung wurden von Kassen-
prüfern Franz Haimerl und Georg 
Laschinger ausdrücklich gelobt. 
Die anstehenden Neuwahlen wur-
den von Martin Behringer geleitet. 
Sie ergaben keine Überraschun-
gen. Vorsitzender bleibt Christoph 
Spann, zweiter Vorsitzender Wolf-
gang Punzmann, Kassier weiterhin 
Christian Falter, Schriftführerin 
Sonja Artinger. Als Beisitzer gehö-
ren der Vorstandschaft nun Mar-
tina Bielmeier, Franz Schumacher 
und Tobias Kröll an. Als beraten-
des Mitglied wurde Irene Weber 
in die Vorstandschaft berufen. 
Die Kasse prüfen weiterhin Franz 
Haimerl und Georg Laschinger.
Verabschiedet, verbunden mit 
einem großen Danke, wur-
de Sepp Schober aus Engol-
ling, herzlich willkommen ge-
heißen wurde Tobias Kröll.

Informationen zur Gemeindepo-
litik gab es von Christoph Spann 
sowie Dankesworte an alle Unter-
stützer. 
Den traditionellen Abschluss 
der Versammlung machte zwei-
ter Vorsitzender Wolfgang Punz-
mann, er dankte Christoph 
Spann für sein Engagement.

Die neugewählte Vorstandschaft 
der Freien Wähler mit Kreisvorsit-
zender Andrea Einhellig und MdL 
Martin Behringer. 			 
	      Text/Foto: Bianca Nickl

Weihnachtsfeier der Freien Wähler
Die Freien Wähler Auerbach luden ihre Mit-
glieder samt Angehörige zur alljährlichen 
Weihnachtsfeier ins Gasthaus "Zur Säge" ein. 
Hier wurden sie mit verschiedenen Haupt-
gängen sowie einem reichhaltigen Buf-
fet mit Kaffee und Kuchen bestens versorgt.
In gemütlicher Atmosphäre mit musikali-
scher Umrahmung durch Paul Spann, Sohn 
des 1. Vorsitzenden Christoph Spann, bot 
sich die Gelegenheit das vergangene Jahr 
Revue passieren zu lassen, sich gegensei-
tig auszutauschen und selbstverständlich 
den unermüdlichen Einsatz der vie-
len Helferinnen und Helfer zu würdigen.  
 		                
                                        Text/Foto: Sonja Artinger 
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Neues von den Vereinen 

Die Laienspielgruppe Auerbach hat mit ihrem Stück „Qua-
drat Ratschn Schlamassl“, einem Hinterhofschwank in drei 
Akten von Ralph Wallner,  einen großen Erfolg gefeiert, 
was das Können der Darsteller eindrucksvoll unterstreicht.  
Alle Aufführungen im Niederalteicher Hof waren gut besucht 
und das Publikum zeigte sich begeistert von der Darbietung.  
 
Die Rollen schienen den Schauspielerinnen und Schau-
spielern wie auf den Leib geschnitten zu sein, was je-
doch keineswegs negativ aufgefasst wurde – im Gegenteil:  
Es trug zur Authentizität und Lebhaftigkeit der Inszenierung bei. 
 
Das Stück selbst war eine gelungene Mischung aus Humor,  
Unterhaltung und kurzweiliger Handlung. Die zahlreichen Ver-
strickungen des Lebens, die auf der Bühne dargestellt wur-
den, erwiesen sich als noch verworrener als zunächst gedacht.  
Gerade diese unvorhersehbaren Wendungen sorgten für 
amüsante Momente und viel Gelächter im Publikum. 

Die Akteure bewiesen mit ihrem Engagement und ihrer Spielfreude,  
dass Laientheater durchaus auf professionellem Niveau       
begeistern kann. Das Publikum dankte es mit tosendem Ap-
plaus und vielen positiven Rückmeldungen. Schon jetzt 
wird gespannt auf das nächste Projekt der Gruppe gewartet.

Silvia Ellerbeck, 1. Vorsitzende seit 2022,  zeigte sich stolz auf ihre  
Truppe und betonte die großartigen Leistungen aller Beteilig-
ten. Der Verein besteht aus 120 Mitgliedern, von denen 25 ak-
tiv sind. Im 48. Vereinsjahr kann die Laienspielgruppe auf eine 
lange Tradition zurückblicken – bis auf die Unterbrechung 
während der Corona-Pandemie wurde jedes Jahr gespielt.

Text/Fotos: Alexandra Linzmeier  

Darsteller:
Gabi Fiedler, Bernadette Ober-
müller, Miche Bloch, Karin Weiß, 
Bernd Lenhart-Höß, Sieglinde 
Hackl, Sigi Stangl, Sandra Maier 

Hinter der Bühne:
Gabi Weiderer, Hildegard Eller-
beck, Alexandra Weber, Walter 
Rinnerer

Theater - Theater - Theater
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Sportlich und gesellig: Turngruppe „Top Fit“ 
Turnen ist das eine, Gemeinsamkeit und Zusam-
menhalt das andere: Gemeint ist die Turngruppe 
„Top Fit“ unter der Leitung von Sieglinde Hackl. 

Sie hält ihre Frauen wöchentlich auf trapp und 
das seit nunmehr 27 Jahren. 1998 hat sich die 
Gruppe formiert, die Teilnehmerzahl beträgt 
kontinuierlich 10-15 Frauen jeden Alters. Sieg-
linde ist stolz auf ihre Damen und umgekehrt. 

Jeden Montagabend verwandelt sie die Turnhalle in 
einen Ort der Begegnung und des Wohlbefindens mit 
einem abwechslungsreichen Mix aus Übungen, die 
Bauch, Beine und Po gezielt ansprechen. 
Die Übungsstunden sind stets unterschiedlich gestal-
tet, sodass jede Woche neue Herausforderungen und 
Anreize geboten werden. Im Mittelpunkt stehen dabei 
Ganzkörperübungen, die nicht nur die Muskulatur 
stärken, sondern auch die Flexibilität fördern. Ver-
schiedene Hilfsmittel wie Stäbe, Reifen, Terraband 

oder Alltagsgegenstände wie Stühle werden in den 
Übungen miteingebaut. Koordinations- und Entspan-
nungsübungen runden die Stunde ab.  Die passionier-
te Trainerin hat sich in Fortbildungen dafür qualifi-
ziert, da ihr wichtig ist, auf Korrektheit der Übungen 
zu achten. Ein wichtiger Bestandteil der Turnstun-
den sind die Dehnübungen, die helfen, Verspannun-
gen zu lösen und die Beweglichkeit zu verbessern.  
Sieglinde legt großen Wert darauf, dass 
jede Teilnehmerin in ihrem eigenen Tem-
po arbeitet und auf ihren Körper hört.  
„Es geht nicht um Leistung, sondern um das allgemeine 
Wohlbefinden“, betont sie. Deshalb verlassen die Teil-
nehmerinnen die Halle nicht nur mit einem guten Ge-
fühl, sondern auch mit einem Lächeln im Gesicht und 

dem Wissen, etwas Gutes für sich selbst getan zu haben.  
       Text: Alexandra Linzmeier/Fotos: Sieglinde Hackl 

Wer Interesse hat, kann jederzeit einsteigen 
und mitturnen. Die Turnstunde findet jeden 
Montag von 18:30 bis 19:30 Uhr in der Turn-
halle der Grundschule statt. Mitzubringen 
sind bequeme Sportkleidung und gute Laune.

Die Turnstunde ist nicht nur eine Gelegenheit, sich 
fit zu halten, sondern auch ein sozialer Treffpunkt, 
doch „geratscht“ wird nicht beim Sport und auch 
nicht danach. Sieglinde ist es wichtig, dass während 
der Turnstunden der Fokus auf den Sport gelegt wird.

„Zum Ratschen organisieren wir bewusst eigene  
Treffen, Ausflüge und gemeinsame Essen oder wie 
vor kurzem einen Krapfenbackkurs bei mir“, erzählt 
sie und fügt an:„Mir hat meine Mutter das traditio-
nelle „Gropfabocha“ gelernt. Das möchte ich wei-
tergeben, damit diese Tradition nicht ausstirbt.“  
So verwandelte sich ihre Küche vor kurzen an drei 
Nachmittagen in eine Backstube. 
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Der Kurs begann mit der Teigher-
stellung:  „Die Basis für perfekte 
Krapfen ist ein gut durchgeknete-
ter Hefeteig, der mit einem Koch-
löffel mit Loch geschlagen wird, 
damit der Teig eine fluffige Kon-
sistenz bekommt.  Wir verwenden 
ausschließlich frische Zutaten und 
lassen dem Teig Zeit, um zu gehen“,  
verrät sie ihren Turnerfrauen.
Nach der Teigherstellung ging es 
ans Kneten und Formen der Teig-
bällchen. Dies erfordere Geduld 
und ein Gespür, denn die Kugeln 
sollen beim Formen nicht kleben. 

Ebenso ist die richtige Tempe-
ratur des Fettes wichtig, damit 
die Krapfen nicht verbrennen. 

Traditionelles Krapfenbacken
Der Krapfenbackkurs war nicht 
nur eine lehrreiche Erfahrung, 
sondern auch eine wunderba-
re Gelegenheit, die Tradition 
des Krapfenbackens zu erleben.

Die Frauen waren sich einig: 
„Guad sans worn unsere Gropfa!“ 
und dankten der rührigen Lehr-
meisterin für ihre Geduld und 
den schön gedeckten Kaffeetisch. 
Text/Fotos: Alexandra  Linzmeier
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Im Kindergarten St. Margare-
tha läuft es rund. Die Kinder 
und Eltern sind sehr zufrie-
den, das Engagement und die 
tägliche Förderung der Kinder 
durch das Kindergartenperso-
nals wird gelobt und anerkannt. 
Das Engagement aller Beteiligten 
und die Zusammenarbeit ist her-
vorragend, an einem Schnürchen 
ziehen der Ortscaritasverein als 
Träger, die Gemeinde, Kindergar-
tenleitung samt Personal sowie 
der Elternbeirat samt Unterstüt-
zungstrupp „Helfende Hände“.
Aber die ständig wachsenden 
Vorgaben, der Verwaltungsauf-
wand des Betriebes mit einem 
Haushaltvolumen von knapp 750 
000 Euro lassen alle Verantwort-
lichen an ihre Grenzen kommen. 
Zudem, dass für die erfahrene, 
schon Jahrzehnte ehrenamtlich 
engagierte Vorstandschaft um 
Vorstand Andreas Hackl, Stell-
vertreterin Ingrid Fleder, Kassier 
Konrad Kroiß und Schriftfüh-
rerin Maria Weber keine Nach-
folger gefunden werden können.  
Ein letztes Mal hat sich die Füh-
rungsriege nochmals für die 
Weiterführung ihrer Ämter be-
reiterklärt, aber nur unter der 
Voraussetzung, dass eine für 
den Kindergarten Auerbach ge-
eignete Lösung gefunden wird. 
Dieser Aufgabe gilt nun das völ-
lige Augenmerk, eine Lösung für 
die KITA-Verwaltung zu finden.
Angefragt wurde bereits in der 
Diözese im Fachbereich KITA-
Verwaltung sowie bei der Kreis-
caritas, auch hier gibt aktuell 
keine Kapazitäten, um die Kin-
dergarten- und Krippeneinrich-
tung zu betreuen. Zusammen mit 
Bürgermeister Gerhard Weber 

wird nun OCV-Vorsitzender An-
dreas Hackl versuchen eine zu-
kunftsfähige Lösung zu finden.

Umfangreich, wie auch das wu-
selige Leben im Kindergarten so-
wie den „Rundum-Aufgaben“, um 
den Betrieb zu ermöglichen, wa-
ren die verschiedenen Rückblicke.

Andreas Hackl freute sich aus al-
len Unterstützungsgruppen zahl-
reiche Vertreter bei der Jahres-
hauptversammlung im Gasthaus 
„Zur Säge“ begrüßen zu können. 

Sehr zur Freude des Vorsitzenden 
läuft die Zusammenarbeit hervor-
ragend, er dankte besonders seinen 
Unterstützern aus der Vorstand-
schaft, dem Kindergartenteam, 
dem Elternbeirat, der Pfarrei und 
vor allem auch der Gemeinde mit 
Bürgermeister Gerhard Weber.

Vor allem der Haushalt und 
die gesamte Verwaltung be-
scheren Andreas Hackl im-
mer mehr Kopfschmerzen. 

Von anfangs 250 000 DM ist das 
jetzige Haushaltsvolumen auf 
sage und schreibe 750 000 Euro 
angestiegen. Erstmals seit 20 Jah-
ren musste beim Jahresabschluss 
2023 ein negatives Ergebnis ak-
zeptiert werden. Aufgrund der 
enormen Betriebskosten für die 
Stromheizung gab es ein negatives 
Ergebnis in Höhe von 12 636 Euro.  
Dieses trugen mit 7 500 Euro die 
Gemeinde und  mit 5 000 Euro die 
Caritas Passau. Dieses Minus fiel 
angesichts der kalkulierten 42 800 
Euro aber noch relativ gering aus. 

Besser sieht es für den Jah-

resabschluss 2024 aus, kalku-
liert ist ein Minus von 18 000 
Euro. Hackl erwartet aber ein 
viel niedrigeres Ergebnis, die 
Freigabe ist noch nicht erfolgt.
Trotzdem blickt der Vorstand po-
sitiv in die Zukunft, mit einer eige-
nen Photovoltaikanlage am Dach 
der Kinderkrippe wurde ein wich-
tiger Stein in die Zukunft gesetzt. 
In der Krippe konnte so der 
Stromverbrauch um die Hälf-
te reduziert werden, im Kin-
dergarten etwa um 20 Prozent. 

Ein großes Anliegen wäre die 
veraltete Stromheizung durch 
eine effiziente moderne Hei-
zungsanlage auszutauschen.

Der „Kindergarten aus der Ober-
liga“, so betitelte ihn Andreas 
Hackl, sein sehr guter Ruf und die 
hervorragende pädagogische Ar-
beit zum Wohle der kleinsten Ge-
meindebürger, sei das Ergebnis der 
hervorragenden Arbeit des Kin-
dergartenteams, er dankte vor al-
lem Kindergartenleiterin Elisabeth 
Lex für Engagement und Offenheit 
sowie für die stets bewahrte Ruhe.

Lob gab es auch von höchster Stel-
le, die Belegprüfung und die Bege-
hung führten zu einem sehr guten 
Ergebnis. Hackl bedankte sich aber 
auch beim Elternbeirat um Danny 
Hahn und Anna-Lena Bloch und 
den zahlreichen Firmen und Spon-
soren, die die Einrichtung so groß-
artig finanziell unterstützt haben.

Schriftführerin Maria Weber 
berichtete von den Themen der 
fünf Vorstandssitzungen und dem 
sehr gelungenen Sommerfest.
Kassier Konrad Kroiß trug 

Neues vom OCV/Kindergarten

OCV braucht verwaltungstechnische Unterstützung
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eine detaillierte Aufzählung 
von Ausgaben und Einnah-
men vor, auch er lobte die sen-
sationelle Spendenbereitschaft. 
Die Kassenprüferinnen Irene 
Weber und Maria Nagl spra-
chen dem Kassier ein großes 
Lob aus sowie attestierten eine 
hervorragende Kassenführung.

Die Kindergartenleiterin Eli-
sabeth Lex umrahmte den 
Jahresrückblick auf das Kin-
dergartenjahr mit einer Bildprä-
sentation und einem kleinen Film. 
Im vergangenen Kindergarten-
jahr war die Einrichtung mit 102 
Kindern komplett voll, aktuell 

gibt es noch wenige freie Plätze. 
Betreut werden die Kinder von 16 
Damen im pädagogischen Perso-
nal sowie von zwei Berufsprakti-
kantinnen und zwei Individual-
begleiterinnen. Gelebt wird in der 
Einrichtung die Inklusion, ob von 
gehandicapten oder von zugezoge-
nen Kindern mit Sprachbarriere. 

25 Schulanfänger konnten im ver-
gangenen Juli verabschiedet wer-
den. Aktionen und Highlights im 
Kindergartenjahr gab es unzähli-
ge. (Anmerkung der Redaktion: 
über diese wird im Auerbacher 
Bladl kontinuierlich berichtet.)
Bürgermeister Gerhard We-

ber sprach sein höchstes Lob 
für die gelebte Inklusion aus. 
Er sieht den Kindergarten als 
„das große Ganze“ in Sachen Zu-
sammenarbeit und Zusammen-
halt, das gelungene Ergebnis sei 
nur zu schaffen durch das gute 
Zusammenspiel aller Beteiligten. 
Er suche bereits nach einer Lösung, 
wie der Aufwand für die Kindergar-
tenleitung verringert werden kann. 

Ein großes Lob von Seiten der 
Gemeindecaritas kam von Anna 
Elisabeth Berlinger. Sie habe 
noch nie so eine gute Atmosphä-
re und einen Zusammenhalt in 
einem Ortsverband verspürt. 

Neues vom OCV/Kindergarten

Neuwahlen und Ehrungen

Die Neuwahlen wurden von Gerhard Weber geleitet: 

Vorstand bleibt Andreas Hackl, Stellvertreterin Ingrid 
Fleder, Schriftführerin Maria Weber, Kassier Konrad 
Kroiß, Mitglied Kraft Amtes ist Pfarrer Philipp Höpp-
ler. Als Beisitzer gehören der Vorstandschaft Sand-
ra Warbelow, Andrea Binder, Andrea Weber, Bianca 
Eder, Jakob Lippl und Barbara Veiga an. Irene Weber 
und Maria Nagl werden weiterhin die Kasse prüfen.
Die Vertreterversammlungen in Diözese und Kreis 
werden weiterhin die beiden Vorsitzenden besuchen. 

Der OCV profitiert insbesondere von seinen langjährigen Mitgliedern, die sich oft auch in  
verantwortungsvoller Position befinden oder befanden.  

Geehrt wurden:
30 Jahre Mitgliedschaft OCV: Elisabeth Lex  
20 Jahre Mitgliedschaft OCV: Claudia Weiß, Birgit Emlinger, Ma-
nuela Lemberger und Maria Paulik.
Diözesancaritasverband:  Maria Weber und Konrad Kroiß für 30 
Jahre Vorstandsamt und Ingrid Fleder für 15 Jahre 2. Vorsitzende
Stephan Nothaft Beisitzer: 2022-2024 
Michael Baumgartner für das regelmäßige Erstellen aller Urkunden 

Betriebs- und Dienstjubiläen: 
25-jähriges Dienstjubiläum: Manuela Kraus und Carmen Berndt    
10-jähriges Dienstjubiläum: Steffi Baranski, Michaela Peterlik und 
Alexandra Olschak
Nachträglich in Ruhestand verabschiedet: Brigitte Baumgartner, sie 
sorgte von 1993 bis 2024 für saubere Räume im Kindergarten

Text/Fotos: Bianca Nickl
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Fliesen Geiss GmbH & Co. KG
Utting 2 · 94530 Auerbach
Telefon 09904 1349
office@fliesen-geiss.de
www.fliesen-geiss.de
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Graflinger Straße 222, 94469 Deggendorf
Telefon +49 991 270838-33 · info@scheungrab-kfz.de

www.scheungrab-kfz.de

SMART 
REPAIR

FAHRZEUG- 
UMBAUTEN

REIFEN- & FELGEN-
SERVICE

FAHRZEUG- 
DIAGNOSE

SCHEIBEN-AUSTAUSCH
UND -REPARATUR

KAROSSERIE-
ARBEITEN

SOFTWARE-
ANPASSUNG

REPARATUR  
ALLER MARKEN

Mobil: 0171 510 40 63

www.estrobau.de

Email: info@estrobau.de

www.facebook.com/estrobau

Mobil: 0171 510 40 63

www.estrobau.de

Email: info@estrobau.de

www.facebook.com/estrobau

Estrobau Auerbach e.K.

Xaver- Simmet- Str. 6

94530 Auerbach

Tel: 09901 / 2273

Estrobau Auerbach e.K.

Xaver- Simmet- Str. 6

94530 Auerbach

Tel: 09901 / 2273

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Estriche
• Thermowhite

• Fließestrich

• Schnellestrich

• Klimaestrich

• Dünnestrich

Sonderkonstruktionen
•  Turbolight- Systemboden

•  Dünnschicht- Fußbodenheizung

  wie: Praski,  Uponor,  Kermi,                

Bekotec- Therm, uvm...

•  Fußbodensanierung

Bodenbeläge:
• Mineralische Spachtelböden

• Designböden

• 3D Böden

• Steinteppich

• Industriebeschichtungen
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Tag Datum Zeit Verein/Veranstalter Veranstaltung Ort 
      
Februar 2025         

Sa. 01.02.25 19:30 KSV Grattersdorf 
Tom & Basti mit „zwoaschneidig" 
-Vorpremiere- Gasthaus "Zur Säge" 

So. 02.02.25 14:00 FFW Engolling 
Tom & Basti mit „zwoaschneidig" 
-Vorpremiere- Gasthaus "Zur Säge" 

Di. 04.02.25 19:00 ASV Loh, Abt. Frauensport Turnen mit anschl. Klangschale Turnhalle Grundschule 

Mi. 05.02.25 14:00 Seniorenclub Loh Seniorennachmittag Bürgerhaus Loh 

Fr. 07.02.25 19:30 Orgelbauförderverein Halbmeile 
Monika Drasch u. Martin Danes 
mit „gefälligst" Gasthaus "Zur Säge" 

Sa. 08.02.25  ASV Loh, Abt. Ski Tagesfahrt nach Leogang  

So. 09.02.25 11:11-18:00 SV Auerbach Faschingstreiben 
Sportgelände  
SV Auerbach 

Di. 11.02.25 14:00 Seniorenclub Auerbach Seniorennachmittag Pfarrstüberl 

Mi. 12.02.25 19:00 
Amt für ländliche Entwicklung / 
Gemeinde 

Auftaktveranstaltung zur 
Dorferneuerung in Engolling Gasthof "Bergwirt" 

Fr. 14.02.25 19:30 auf Eintritt 
Susi Raith & Die Spießer mit 
„Wilde Zeiten" Gasthaus "Zur Säge" 

Do.-So. 13.-16.02.25  ASV Loh, Abt. Ski Fahrt nach Südtirol  

Fr.-So. 21.-23.02.25  ASV Loh, Abt. Ski Kids Camp  

Sa. 22.02.25 15:30 Red Staunzn´s Auerbach 
Bundesliga-Heimspiel 
gegen Eintracht Frankfurt  

Sa. 22.02.25 19:30 auf Eintritt 
Sneers´n Cheers mit  
„Fine Irish Music" Gasthaus "Zur Säge" 

Di. 25.02.25 14:00 Seniorenclub Auerbach Seniorennachmittag Pfarrstüberl 

Fr. 28.02.25 19:00 Ohetalschützen Auerbach Königsschießen Schützenheim 
      
März 2025         

Sa. 01.03.25 19:30 Laienspielgruppe Auerbach Faschingsball Gasthaus "Zur Säge" 

Di. 04.03.25 19:00 ASV Loh, Abt. Frauensport Faschingsturnen Turnhalle Grundschule 

Mi. 05.03.25 14:00 Seniorenclub Loh Seniorennachmittag Bürgerhaus Loh 

Fr. 07.03.25 19:30 Jagdbogen Auerbach II Jagdversammlung Gasthof "Bergwirt" 

Sa. 08.03.25 19:30 FFW Auerbach Jahreshauptversammlung Gasthaus "Zur Säge" 

So. 09.03.25 08:30 Pfarrei 
Themengottesdienst 
Erstkommunion Pfarrkirche Auerbach 

So. 09.03.25 14:45 KSV Auerbach 
Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen Gasthof "Bergwirt" 

Mo. 10.03.25 19:00 Frauengemeinschaft Auerbach Frühlingskränze binden Pfarrstüberl 

Di. 11.03.25 14:00 Seniorenclub Auerbach Seniorennachmittag Pfarrstüberl 

Fr. 14.03.25 19:30 Ohetalschützen Auerbach Jahreshauptversammlung Schützenheim 

Sa. 15.03.25 14:00 Frauengemeinschaft Auerbach 
Weltgebetstag u. anschl. Verkauf 
Frühlingskränze usw. Pfarrstüberl 

Sa. 15.03.25 19:30  
4 Fun aus Regensburg 
„Woah bahlt da Hund?" Gasthaus "Zur Säge" 

Fr. 21.03.25 20:00 Jagdbogen Auerbach I Jagdversammlung Gasthaus "Zur Säge" 
 



Tag Datum Zeit Verein/Veranstalter Veranstaltung Ort 
      

Sa. 22.03.25 19:45 FFW Engolling Jahreshauptversammlung Gasthof "Bergwirt" 

So.  23.03.25 14:00 auf Eintritt Drunter & Drüber Gasthaus "Zur Säge" 

Di. 25.03.25 14:00 Seniorenclub Auerbach Seniorennachmittag Pfarrstüberl 

Di. 25.03.25 19:00 Gemeindeverwaltung Dorfratssitzung Rathaussaal 

Fr. 28.03.25 19:30 SV Auerbach Jahreshauptversammlung Gasthaus "Zur Säge" 

Sa. 29.03.25 19:00 Laienspielgruppe Auerbach Jahreshauptversammlung Gasthaus "Zur Säge" 

So. 30.03.25 18:30 auf Eintritt 
Karin Rabhansl – Solo mit 
„Wirtshaustour" Gasthaus "Zur Säge" 

Mo. 31.03.25 19:00 Frauengemeinschaft Auerbach Palmbuschen binden Pfarrstüberl 
      
April 2025         

Di. 01.04.25 19:00 ASV Loh, Abt. Frauensport Turnen mit anschl. Klangschale Turnhalle Grundschule 

Mi. 02.04.25 14:00 Seniorenclub Loh Seniorennachmittag Bürgerhaus Loh 

Fr. 04.04.25 19:30 JFG Ohetal Kickers 
Keller Steff – Solo mit  
„Des schau ma uns oh!" Gasthaus "Zur Säge" 

Sa. 05.04.25 19:00 ASV Loh, Abt. Tennis 
Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen Vereinsheim 

So. 06.04.25 08:30 Pfarrei 
Themengottesdienst 
Erstkommunion Pfarrkirche Auerbach 

Mo. 07.04.25 19:00 Frauengemeinschaft Auerbach Palmbuschen binden Pfarrstüberl 

Di. 08.04.25 14:00 Seniorenclub Auerbach Seniorennachmittag Pfarrstüberl 

Sa. 12.04.25 14:00 Frauengemeinschaft Auerbach Weihe und Verkauf Palmbuschen Pfarrstüberl 

Sa. 12.04.25 18:30 Red Staunzn´s Auerbach 
Bundesliga-Heimspiel 
gegen Borussia Dortmund  

Sa. 12.04.25 19:00 Pfarrei Palmsonntagsfeier Filialkirche Loh 

So. 13.04.25 08:30 Pfarrei Palmsonntag Pfarrkirche Auerbach 

Do. 17.04.25 20:00 Pfarrei Gründonnerstagsfeier Pfarrkirche Auerbach 

Fr. 18.04.25 15:00 Pfarrei Karfreitagsliturgie Pfarrkirche Auerbach 

Sa. 19.04.25 21:00 Pfarrei Osternacht Pfarrkirche Auerbach 

So. 20.04.25 10:00 Pfarrei Ostersonntagsgottesdienst Pfarrkirche Auerbach 

Mo. 21.04.25 10:00 Pfarrei Ostergottesdienst Filialkirche Loh 

Di. 22.04.25 14:00 Seniorenclub Auerbach Seniorennachmittag Pfarrstüberl 

Fr.  25.04.25 19:00 ASV Loh, Abt. Ski 
Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen Vereinsheim ASV Loh 

Sa. 26.04.25 13:00 ASV Loh, Abt. Tennis 
Loh „open" 
Saisoneröffnungsturnier Tennisplatz 

Sa. 26.04.25 19:30 auf Eintritt 
I-Bänd „Echte Männer" mit  
Stefan Wählt  -Vorpremiere- Gasthaus "Zur Säge" 

So. 27.04.25 08:30 FFW Auerbach / FFW Engolling Florianitag Pfarrkirche Auerbach 

Do. 01.05.25   Maibaumaufstellen Auerbach Rathausplatz 
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Kleinkunstbühne Auerbach -  
im Gasthaus „Zur Säge“

 

 

Datum Zeit Veranstalter Veranstaltung Preis 
     

Samstag,  
01.02.2025 19:30 KSV Grattersdorf 

Tom & Basti mit „zwoaschneidig" 
-Vorpremiere- AUSVERKAUFT 

 
25 Euro 

Sonntag, 
02.02.2025 14:00 FFW Engolling 

Tom & Basti mit „zwoaschneidig" 
-Vorpremiere- AUSVERKAUFT 

 
25 Euro 

Freitag, 
07.02.2025 19:30 

Orgelbauförderverein 
Halbmeile 

Monika Drasch u. Martin Danes mit „gefälligst" 
(Bairisch Diatonischer Jodel-Wahnsinn,  
Hubert v. Goisern u. Monikas Podcast) 

 
 
22 Euro 

Freitag, 
14.02.2025 19:30 auf Eintritt 

Susi Raith & Die Spießer mit „Wilde Zeiten" 
Heimatsound aus der Oberpfalz 

 
22 Euro 

Samstag, 
22.02.2025 19:30 auf Eintritt Sneers´n Cheers mit „Fine Irish Music" 

 
15 Euro 

 
Samstag, 

15.03.2025 
 

19:30 

Ripperlessen 
Karten vorbestellen! 

„Hutsammlung" 

4 Fun aus Regensburg 
Mundart-Spezial-Konzert 
„Woah bahlt da Hund?" 

 
Eintritt 

frei 
Sonntag, 

23.03.2025 14:00 auf Eintritt Drunter & Drüber 
 

10 Euro 
Sonntag, 

30.03.2025 18:30 auf Eintritt Karin Rabhansl – Solo mit „Wirtshaustour" 
 

15 Euro 
Freitag,  

04.04.2025 19:30 JFG Ohetal Kickers Keller Steff – Solo mit „Des schau ma uns oh!" 
 

22 Euro 
Samstag, 

26.04.2025 19:30 auf Eintritt 
I-Bänd „Echte Männer" mit Stefan Wählt 

-Vorpremiere- 
 

22 Euro 
Freitag,  

09.05.2025 19:30 
Pfarrkirche Seebach 

Orgelbauförderverein Drasch Monika mit „Theatrum Sacrum" 
 

 
Kartenkauf oder Reservierungsmöglichkeit unter: 
 

• Gasthaus „Zur Säge“ Tel.: 09901 / 6772 oder unter www.ritteressen-auerbach.de  
• Andreas Hackl Tel.: 09901 / 6397 
• Einlass ab 18:00 Uhr bei Beginn der Veranstaltung um 19:30 Uhr 
• Einlass ab 12:00 Uhr bei Beginn der Veranstaltung um 14:00 Uhr 
 

 Welcher Verein möchte als Veranstalter einen Abend übernehmen? Bei Andreas Hackl bitte melden!   

Tag Datum Zeit Verein/Veranstalter Veranstaltung Ort 
      

Sa. 03.05.25 16:00 FFW Engolling Maifest Feuerwehrhaus 

Fr. 09.05.25 19:30 
Pfarrkirche Seebach 
Orgelbauförderverein 

Drasch Monika mit  
„Theatrum Sacrum" Gasthaus "Zur Säge" 

So. 18.05.25 10:00 Pfarrei Erstkommunion Pfarrkirche Auerbach 
 
 

Alle Veranstaltungen sind auf unserer Homepage unter  
Aktuelles/Veranstaltungskalender > Veranstaltungskalender  
Oktober 2024 bis April 2025 veröffentlicht. 

 
Mit diesem QR-Code kommen Sie direkt zum Veranstaltungskalender  

 


